
AZUBI-RECRUITING TRENDS

Bewerber als Persönlichkeiten ernst nehmen
Azubi-Bewerber mögen es per-
sönlich – bei der Suche nach dem 
Ausbildungsplatz ist die „persönli-
che Empfehlung“ durch Eltern und 
Freunde der wichtigste Weg. In der 
Auswahl wünschen sich die Bewer-
ber, dass stärker auf ihre Persönlich-
keit als auf ihre Schulnoten geblickt 
wird. Das sind Ergebnisse der Stu-
die „Azubi-Recruiting Trends 2016“. 
Für die von Prof. Dr. Christoph Beck 
(Hochschule Koblenz) wissenschaft-
lich begleitete Untersuchung hat der 
Ausbildungsspezialist u-form Test-
systeme in diesem Jahr 4.638 Azu-
bis, Schüler und Ausbildungsverant-
wortliche befragt.

Die Studie bietet einige Überra-
schungen. „Karriere“ spielt als Argu-
ment für die Attraktivität eines Aus-
bildungsunternehmens zunächst 

eine nachgeordnete Rolle. Bei der 
Antwort auf die Frage „Welche drei 
Dinge sind Dir im Rahmen Deiner 
beruflichen Karriere besonders wich-
tig?“ kristallisieren sich drei Krite-
rien heraus, die eine große Mehr-
heit der Azubis für wichtig hält: 

„Eine sinnvolle Tätigkeit auszuüben“ 
(64,9 Prozent), „Ausgewogenheit 
zwischen Beruf und Freizeit“ (60,2 
Prozent) und „Immer mehr zu ler-
nen“ (52,9 Prozent). Unter den wich-
tigsten Gründen für die Wahl des 
Ausbildungsbetriebs liegen die Fak-
toren „Nähe zum Wohnort“ (40,4 
Prozent) und „Jobsicherheit“ (33,4 
Prozent) vorn.

Weitere Informationen
www.testsysteme.de/studie 

Karriere
Das Wichtigste für Bewerber/Azubis im Rahmen 
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65 %
Eine sinnvolle 

Tätigkeit auszuüben 

60 %
Ausgleich zwischen 
Beruf und Freizeit 

53 %
Immer mehr 

zu lernen 

42 %
Immer mehr 
zu verdienen

Wahl des Ausbildungsbetriebs
Die wichtigsten Faktoren für Bewerber/Azubis bei der 

Wahl des richtigen Betriebs

Ausbildungsbetrieb in der 
Nähe des Wohnortes

Wunsch-Ausbildungs beruf 
angeboten

Mögliche 
Jobsicherheit

40 % 40 % 33 %


